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Der Gemeinderat wünscht 
allen Einwohnerinnen  
und Einwohnern ein 

glückliches neues Jahr. 
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Eidg. und kant. Volksabstimmungen 2012 
 
Die vom Bundesrat und vom Zürcher Regierungsrat bestimmten Termine für die Durchführung 
eidgenössischer und kantonaler Volksabstimmungen sind: 
 
- Sonntag, 11. März 2012 
- Sonntag, 17. Juni 2012 
- Sonntag, 23. September 2012 
- Sonntag, 25. November 2012 
 
Gemeindeversammlungstermine 2012 
 
- Dienstag, 13. März 2012   (Reservetermin) 
- Dienstag, 12. Juni 2012  (Rechnungsgemeinde) 
- Dienstag, 25. September 2012  (Reservetermin) 
- Dienstag, 27. November 2012  (Budgetgemeinde) 
 
 

 
 
 
 
 

Gemeindeverwaltung 
Öffnungszeiten zwischen Weihnachten und Neujahr 
 
Gemeindeverwaltung und Werkdienst bleiben zwischen Weihnachten und Neujahr, von Mon-
tag, 26. Dezember 2011 bis Montag, 2. Januar 2012, geschlossen. Am Freitag, 23. Dezem-
ber 2011 gelten die normalen Öffnungszeiten (07.00 durchgehend bis 14.00 Uhr). Ab Dienstag, 
3. Januar 2012 sind wir wieder für Sie da. 
 
Pikettdienst Bestattungsamt 
 
Das Bestattungsamt hält zudem über die Feiertage einen Pikettdienst zur Anmeldung von Todes-
fällen und zur Regelung der Bestattungen aufrecht. Auskunft erteilt Tel. 044 739 12 02. 
 
Ökohalle Breite 
 
Die Ökohalle ist über die Feiertage wie folgt geöffnet: 
 
Samstag, 24. Dezember 2011, 08.00 - 12.00 Uhr, bedient 
Montag, 26. Dezember 2011, geschlossen 
Dienstag, 27. Dezember 2011, 07.30 bis 16.45 Uhr, unbedient 
Mittwoch, 28. Dezember 2011, 07.30 bis 19.00, ab 17.00 Uhr bedient 
Donnerstag, 29. Dezember 2011, 07.30 bis 16.45 Uhr, unbedient 
Freitag, 30. Dezember 2011, 07.30 bis 12.00 Uhr, unbedient 
Samstag, 31. Dezember 2011, 08.00 - 12.00 Uhr, bedient 
Montag, 2. Januar 2012, geschlossen 
 
 Gemeindeverwaltung 
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Öffnungszeiten Abfallhalle 
 
Die Abfallhalle ist ab 3. Januar 2012 wie folgt geöffnet: 
 
Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Die unbedienten Öffnungszeiten bleiben unverändert bestehen: 
Montag - Donnerstag   07.30 Uhr bis 16.45 Uhr 
Freitag    07.30 Uhr bis 15.45 Uhr 
 
 
 Gemeindeverwaltung 
 
 
Infos aus der Jugendarbeit 
 
Das Traffic schliesst während der Weihnachtsferien seine Türen. Dafür ist der Stalli 54 am Mitt-
woch, 4. Januar 2012, von 14.00 - 18.00 Uhr, und am Freitag, 6. Januar 2012, von 15.00 - 
17.30 Uhr, geöffnet. 
 
Das Roundabout (Tanzen für Mädchen) wurde leider bis auf weiteres eingestellt, da uns eine 
Leiterin für die Tanzgruppe fehlt. Damit wir das Roundabout aber bald wieder fortführen kön-
nen wenden wir uns mit folgendem Aufruf an alle tanzbegeisterten Frauen: 
 
 
 

Streetdancelehrerin Roundabout-Birmensdorf 
 
Beschreibung: 
Tanzt du gerne Streetdance / HipHop und hast Lust dein Können weiter zu geben und 
Erfahrungen im Unterrichten zu sammeln? Dann bist du die Richtige!  
Wir suchen laufend junge Frauen, die gerne die Leitung von neuen oder bereits beste-
henden Tanzgruppen im Kanton Zürich übernehmen möchten. 
 
Deine Aufgabe: Leitung eines wöchentlichen Tanz-Trainings 
 
Du bringst mit: Freude an der Arbeit mit Teenagermädchen (12 bis 20 Jahre), etwas 
Tanzerfahrung in HipHop/Streetdance (du musst nicht unbedingt ein Profi sein), Bereit-
schaft zu wöchentlichem, ehrenamtlichem Einsatz. 
 
roundabout bietet: kostenlose Weiterbildungsmöglichkeiten in Tanz,  
Sozialbereich, Jugendförderung, etc.  
Fixfertige Choreografien auf DVD (falls gewünscht) 
Unterstützung und Coaching 
 
Kontakt: 
Seraina Vetsch 
Jugendarbeit der Gemeinde Birmensdorf 
Stallikonerstrasse 54 
8903 Birmensdorf ZH 
Tel.: 043 344 03 60 
E-Mail: jugendarbeit@birmensdorf.zh.ch 
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Hundeabgabe für 2012 
 
 
Die Hundeabgabe wurde vom Gemeinderat Birmensdorf für 2012 wie folgt festgesetzt:  
 
Hundeabgabe       Fr. 160.00  (wie bisher) 
Hundeabgabe für Junghunde (Geb.Dat. nach 1.4.2012)  Fr.   80.00  (wie bisher) 
 
Erreicht ein Hund das Alter von drei Monaten nach dem 30. Juni oder wird er nach diesem Zeit-
punkt neu im Kanton gehalten, ermässigt sich die Abgabe um die Hälfte. Der Betrag beinhaltet 
die Kantonsgebühr von Fr. 30.00 pro Hund. 
 
Für die Bearbeitung von Meldungen nach § 2 Abs. 2 lit. a Hundegesetz (Meldung zur Registrie-
rung von Hunden, insbesondere auch Anmeldung eines neuen Hundes) hat der Gemeinderat 
neu ab 2012 folgende Gebühren festgesetzt: 
 
Für ordentliche Meldungen       Fr. 20.00  (neu) 
Für verspätete Meldungen      Fr. 40.00  (neu) 
 
 
Hinweise 
 
Hundehalterinnen und Hundehalter melden ihre Hunde, die älter als drei Monate sind, innert 
zehn Tagen bei der Wohnsitzgemeinde an und machen die erforderlichen Angaben (kann auch 
über www.birmensdorf.ch, Online-Schalter, Hundekontrolle, gemacht werden). 
 
Innert der gleichen Frist meldet die Hundehalterin oder der Hundehalter der Gemeinde 
a) eine Namens- oder Adressänderung der Halterin oder des Halters 
b) die Übernahme des Hundes durch eine andere Halterin oder durch  

einen anderen Halter 
c) den Tod des Hundes. 
 
Für die Meldung der gleichen Mutationen an die ANIS, Morgenstr. 123, 3018 Bern,  
Tel. 031 371 35 30, www.anis.ch, info@anis.ch, ist die Hundehalterin resp. der Hundehalter 
verantwortlich. 
 
Alle weiteren Informationen zur Hundegesetzgebung/Hundehaltung wie auch zur Hundeaus-
bildung können der Broschüre des Veterinäramtes des Kantons Zürich „Hundehaltung“ ent-
nommen werden. Die Broschüre wurde im 2010 allen Hundehalterinnen und -haltern zusam-
men mit der Rechnung versandt. Eine solche Broschüre kann auch bei der Gemeindeverwaltung, 
Schalter Eingang A Parterre, bezogen werden.  
 
Zu beachten ist insbesondere auch die neue, zusätzliche Ausbildungspflicht für alle 
grossen und massigen Hunde (Rassetypenliste I) im Kanton Zürich, welche nach dem 
31. Dezember 2010 geboren sind. Dazu zählen sämtliche Hunde (Rassen- und Mischlings-
hunde) mit einer Schulterhöhe ab 45 cm sowie einem Gewicht über 16 Kilogramm. Welche 
Hunde genau zur Rassetypenliste I gehören, ist auf der Homepage des Veterinäramtes des  
Kantons Zürich einzusehen (www.veta.zh.ch>Hunde).  
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Auf dem Weg zum Alterszentrum Am Bach 
 
Bauarbeiten 
 
Auf dem Flachdach ist die Solaranlage montiert. Die Fenster der Aussenfassade sowie der Innen-
höfe sind weitgehend montiert. Im Untergeschoss sind die Hartbetonböden in den Installations-
räumen erstellt. Am 24. November 2011 wurde der Baukran abgebaut. 
 
 
Handwerkerfest (Aufrichte) 
 
Am 23. November 2011 feierten die bisher am Bau Beteiligten zusammen mit der Bauherrschaft 
die Vollendung des Rohbaus. Neben dem Nachtessen durften die Anwesenden ein bescheidenes 
„Bhaltis“ entgegennehmen. Während dem Abend zeigte sich die Verbundenheit der Unterneh-
men mit der Bauherrschaft, Umstand der sich in den bis heute erreichten Zielen bestätigt findet. 
 
 
Arbeitsvergebungen 
 
In Arbeit sind die Submissionen für 
BKP 258      Kücheneinrichtungen 
BKP 285.12  Innere Malerarbeiten Erdgeschoss bis 2. Obergeschoss 
BKP 421       Gärtnerarbeiten 
 
Eingeladen werden Unternehmer für die Ausführung von 
BKP 281.12  Fugenlose Wand- und Bodenbeläge aus Kunststoff 
BKP 281.7    Bodenbeläge aus Holz, Parkett 
BKP 282.1    Tapeziererarbeiten 
BKP 282.4     Wandbeläge und Plattenarbeiten (Gewerbeküche) 
 
Die Vergabe für die folgenden Arbeiten ist in Vorbereitung: 
BKP 281.03  Lastverteilplatten aus Hartbeton und Spezialbeläge 
BKP 233        Leuchten und Lampen 
 
 
Jahreswechsel 
 
Die Genossenschaft Alterszentrum Am Bach kann auf ein positives Jahr zurückblicken. Sowohl 
die äusseren Verhältnisse, wie z.B. das Wetter, wie auch eine ausgezeichnete Zusammenarbeit in 
allen Bereichen trugen dazu bei, dass wir am Ende 2011 mit unserem Vorhaben sowohl termin-
lich wie auch finanziell auf Kurs sind. 
 
Die Bevölkerung hat die mit dem Bau verbundenen Einschränkungen mitgetragen. Dafür, aber 
auch für das stets grosse Interesse an unserer Arbeit danken wir Ihnen herzlich. Wir wünschen 
Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Übergang in ein glückliches 2012. 
 
 
Mitgliedschaft in der Genossenschaft: Solidarisches Mittragen 
 
Die Genossenschaft Alterszentrum Am Bach schafft die Grundlagen für eine umfassende ambu-
lante und stationäre Betreuung der älteren Bevölkerung. Mit ihrer Mitgliedschaft tragen die Ge-
nossenschafterinnen und Genossenschafter solidarisch zur Erfüllung dieser Aufgabe bei. Infor-
mationen über die Mitgliedschaft sind unter www.azambach.ch oder Telefon 044 777 68 42 
erhältlich. 
 

 Birmensdorf und Aesch

ALTERSZENTRUM

AM BACH

Genossenschaft Alterszentrum Am Bach
Postfach 8903 Birmensdorf
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Geschwindigkeitskontrolle 
 
Die durchgeführte Radargeschwindigkeitskontrolle erbrachte folgende Resultate: 
 
Luzernerstrasse, 29. Oktober 2011 
 
- Signalisierte Höchstgeschwindigkeit 50 km/h 
- Gemessene Höchstgeschwindigkeit 67 km/h 
- Kontrollierte Fahrzeuge 122 
- Anzahl Übertretungen 19 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

HOBBYKÖCHE BIRMICHELLE 
 
 
Schnupperkochen für Männer 

 
Sind Sie Einwohner von Birmensdorf und möchten Sie sich in einem eher kleinen, aber bereits 
seit mehr als 30 Jahre bestehendem Verein aktiv betätigen? 
 
Für den Fortbestand des Vereins von zurzeit 14 aktiven Hobbyköchen suchen wir einige junge 
Nachwuchsköche im Alter zwischen 25 und 50 Jahren für unsere Chocheten und anderen 
Kochanlässen in unserer Gemeinde. 
 
Haben Sie Freude und Interesse am gemeinsamen Kochen, einmal im Monat einen geselligen
Abend unter Männern zu verbringen und dabei ein gutes Essen zubereiten und geniessen? 
 
Möchten Sie Ihre Kochkenntnisse so erweitern damit Sie für Ihre Familie oder Gäste ein 4-Gang-
Menü zubereiten können? 
 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen laden wir Sie zum “Schnupperkochen“ ein. 
 
Unsere nächsten Chocheten finden im Neuen Jahr an folgenden Abenden statt:: 
 
Montag, 16. Januar 2012 
Montag, 13. Februar 2012 
Montag, 19. März 2012 
 
Beginn jeweils um 18.30 Uhr in der Schulküche des Oberstufenschulhauses Brüelmatt 1 in Bir-
mensdorf. 
 
Haben Sie noch Fragen oder wünschen Sie weitere Auskünfte?  
 
Unser Präsident Heinz Weber, Tel. 044 737 35 42 beantwortet gerne Ihre Fragen und nimmt 
auch Ihre Anmeldung zum “Schnupperkochen” entgegen. 
 
Ergänzende Informationen finden Sie auch im Internet auf der Vereinsliste der Gemeinde Bir-
mensdorf unter “Hobbyköche Birmichelle“. 
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www.theater8903.ch 
 

Voranzeige Theatergruppe Birmensdorf 
 
 
Bi üs klemmt gar nüt  
 
 

von Albin Braig und Jsolde Müller- Rinker 
Mundart übersetzt von unserer Präsidentin Hildegard Rüttimann 

 
Aufführungsdaten 

 
Freitag 30. März 2012 20.00 Uhr 
Samstag 31. März 2012 20.00 Uhr 
Freitag  13. April 2012 20.00 Uhr 
Samstag 14. April 2012 20.00 Uhr 

 
Wir freuen uns, Sie auch im 2012 an einer Vorführung begrüssen zu dürfen.  

 
 

 
 
 
 
Nachrichten vom Spielplatz Zwüschetbäch 
 
 
Weidenhaus-Pflege 
 
Am 19. November 2011 trafen sich 4 Väter, 1 Mutter und 2 Kinder als Verstärkung für 
das Schneiden des Weidenhauses auf dem Spielplatz Zwüschetbäch. Zügig ging es dar-
an, die Weidenruten am Tunnel und am Haus zu schneiden und wo möglich einzuflech-
ten. Dieses Jahr war es doch schwieriger, denn im laublosen Zustand wurde ersichtlich, 
dass auch das Weidenhaus vom diesjährigen Hagelsturm einiges abbekommen hat, so 
brachen denn auch einige Äste sofort beim Flechten. Nichts desto trotz war es eine tolle 
Arbeit und in 2 ½ Stunden war die Arbeit gemacht und die Haufen Grüngut für den 
Werkdienst parat gelegt. Bei der anschliessenden Gerstensuppe wurde noch angeregt 
diskutiert und am Mittag war bereits Wochenende angesagt. Vielen Dank den Helfern. 
 
Kastanienbaum 
 
Leider mussten wir vom Elternforum zu Kenntnis nehmen, dass der schattenspendende 
Kastanienbaum, der 2008 gepflanzt wurde, dieses Jahr gefällt werden musste. Er hatte 
sich prächtig entwickelt, doch leider hatte dieses Jahr jemand die Idee, die Rinde auf der 
ganzen Länge des Stammes aufzuschneiden und abzuschälen. Derjenige wusste wohl 
nicht, dass die Rinde die Bastschicht im Stamm vor Schädlingen und der Witterung 
schützt. Und die Bastschicht benötigt der Baum um Wasser und Nährstoffe zu transpor-
tieren, damit der er wächst und gesund bleibt. Schade. 
 
So bleibt die Hoffnung, dass es weiterhin Familien gibt, die den Naturspielplatz schätzen 
und ihren Kindern die Wertschätzung dieses Platzes weitergeben. 
 
 
Fürs Elternforum, Mariko Abderhalden 
 



8

  

  

 

Elternforum - ein Blick zurück und einer nach vorn 
 
Das Elternforum schaut auf lebendiges Jubiläumsjahr zurück. Folgende Events 
haben wir anbieten dürfen: 
 
Andrew Bond Konzert „Chleiderchischte“ 
Workshop für Eltern: Sicherheit auf dem Internet  
Spielplatzfest zum 10-Jahresjubiläum mit Kiko Clown und Zauberer Jamil 
Kinderflohmarkt auf dem Herbstmärt 
Bauernhoftag für Familien bei den Familien Suter und Gysel in Aesch 
5. Birmensdorfer Herbstplausch, Ferienangebot für Primarschulkinder 
Weidenhaus schneiden auf dem Spielplatz Zwüschetbäch 
 
Ausserdem hielten wir eine ausserordentliche Mitgliederversammlung ab, in der 
wir die Statuten überarbeitet haben. Kernpunkt dieser Überarbeitung war die 
Verschiebung des Vereinsjahres von Oktober bis September auf Januar bis De-
zember. Deshalb gab es im Jahr 2011 keine Ideenbörse. Die nächste Mitglie-
derversammlung und Ideenbörse findet am 3. April 2012, um 20 Uhr, 
statt.  
 
Der Vorstand hat inzwischen bewährte Projekte weiter gepflegt und folgende 
Veranstaltungen bereits konkret geplant. 
 
Elternfortbildung zum Thema „Streit und Aggressionen“ am 
13. März 2012, um 20 Uhr, im Freizeitraum des Brüelmattzentrums 
 
Andrew Bond Konzert am 7. Dezember 2012, um 18 Uhr 
 
Weitere Projekte werden an der Mitgliederversammlung und Ideenbörse vom 
3. April 2012 vorgestellt und besprochen. Neue Ideen, sowie tatkräftige Mitarbei-
tende sind jederzeit herzlich willkommen. 
 
Wir danken allen Mitgliedern, die sich für die obigen Projekte engagiert haben 
und ebenso den Leuten im Hintergrund, die das Elternforum Jahr für Jahr unter-
stützen.  
 
Im Namen des Vorstands,  
 
Edith Burch Ciglic 
www.elternforum-birmensdorf.ch 
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Spitex Birmensdorf-Aesch 

 
Die qualitativ hochstehende spitalexterne Versorgung ist unser Anliegen. 
Die Spitex Birmensdorf-Aesch sucht per sofort oder nach Vereinbarung 
zur Ergänzung des Teams eine/einen 
 
 
Dipl. Pflegefachfrau/-mann 40 % 

AKP/DNII/HF 
 
 
Wir erwarten 
 

- eine dem Profil entsprechende abgeschlossene Berufsbildung,  
bevorzugt mit Berufserfahrung 

- Fach- und Sozialkompetenz, Belastbarkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein 

- Selbstständigkeit und Flexibilität bei den Arbeitseinsätzen  
(Früh- und Spätdienst) 

- gute Kenntnisse der deutschen Sprache 
- Führerausweis Kat. B zwingend  

 
 

Wir bieten Ihnen 
 

- eine abwechslungsreiche, interessante Tätigkeit 
- berufsspezifische Weiterbildungen 
- ein kollegiales, motiviertes Team 
- Sozialleistungen und Anstellungsbedingungen nach kantonalen 

Vorgaben 
 
 
Frau Susan Pelloli, Geschäftsleiterin, gibt Ihnen gerne weitere Auskünf-
te. Sie freut sich auf Ihren Anruf unter Telefon 044 737 36 24. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre Bewer-
bungsunterlagen via E-Mail an spitexbirmensdorfaesch@bluewin.ch oder 
via Post an Spitex Birmensdorf-Aesch, Zürcherstrasse 26,  
8903 Birmensdorf. 
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Informationsabteilung

VERDACHT – RUF AN – POLIZEI-NOTRUF 117
GEMEINSAM GEGEN EINBRECHER
Eine Einbruch-Präventionskampagne der Kantonspolizei Zürich, den Stadtpolizeien Zü-
rich und Winterthur, den Kommunalpolizeien des Kantons Zürich, den Polizeikomman-
dos des Ostschweizer Polizeikonkordates sowie der Kantonspolizei Schwyz und der 
Zuger Polizei.

Mit dieser breit abgestützten Kampagne will Ihre Polizei die Hemmschwelle, - den 
Polizei-Notruf 117 aktiver zu nutzen, abbauen. Die Polizei appelliert an die Bevöl-
kerung, verdächtige Situationen und Wahrnehmungen unverzüglich dem Polizei-
notruf 117  zu melden. Mit Hilfe der Öffentlichkeit will die Polizei Einbrüche wirk-
sam bekämpfen bzw. verhindern.

Erfahrungsgemäss nehmen mit der Umstellung der Uhren auf die Winterzeit die Ein-
bruchszahlen zu. Dämmerungseinbrecher, vielfach Kriminaltouristen,  gelten als Sai-
soneinbrecher. Sie nutzen die früh einsetzende Dämmerung und dringen im Schutz der 
Dunkelheit vorzugsweise in Einfamilienhäuser und Parterrewohnungen von Mehr-
familienhäusern ein.
Bei Dämmerungseinbrechern sind Wohnobjekte beliebt. Der Wohnungseinbruch gilt
immer noch als zu leicht durchzuführende Straftat. Unzureichende Schutzvorrichtungen 
und das als gering eingeschätzte Risiko tragen wesentlich dazu bei. Begünstigt durch 
zunehmende Anonymität und Gleichgültigkeit in unserer Gesellschaft, können Einbre-
cher vielfach unbeachtet und ungestört `ihrer Arbeit` nachgehen.
Das Risiko, dabei behelligt zu werden, wird von Einbrechern als gering eingestuft. Sie
entwenden bei ihren Streifzügen durch Wohnquartiere nicht nur wertvolle Besitztümer,
sondern lassen nebst dem angerichteten Sachschaden meist auch eine Unordnung und 
eine grosse Verunsicherung zurück. Der Eingriff in die Privatsphäre kann dabei nach-
haltig Spuren hinterlassen.

Vorbeugen

Das Sicherheitsgefühl jedes Menschen ist sehr verschieden. Dementsprechend braucht 
es individuelle und den Umständen angepasste Lösungen. Wichtig ist, sich beraten zu 
lassen. Angehende Hausbesitzer sollten sich bereits in der Planungsphase mit dem 
Thema Sicherheit befassen. Für bestehende Wohnobjekte lohnt sich eine mechanische 
Nachrüstung, beispielsweise einbruchhemmende Fenster und Türen. Sinnvolle, me-
chanische und elektronische Massnahmen können Einbrüche weitgehend erschweren 
oder gar verhindern .



11

Gasser Rolf Seite 2 / 2

VERDACHT – RUF AN – POLIZEI-NOTRUF 117
GEMEINSAM GEGEN EINBRECHER

Während dieser Aktion werden in den Regionen die bestehenden Polizeikräfte verstärkt
und die Patrouillentätigkeit erhöht. Wir sind aber auf die Mithilfe der Öffentlichkeit an-
gewiesen. Die Zusammenarbeit zwischen Polizei und Bevölkerung hilft Einbrüche und 
andere Straftaten zu verhindern und Straftäter dingfest zu machen.

Wie können Sie helfen?
Melden Sie über Notruf 117 ungewöhnliche Feststellungen in Ihrem
Wohnquartier/Mehrfamilienhaus.
Die Polizei dankt Ihnen für Hinweise auf:
- ungewöhnliche Vorkommnisse in Ihrer Nachbarschaft
- unbekannte verdächtige Personen
- auffällig abgestellte Motorfahrzeuge (Marke, Kontrollschild)
- unübliche Lärmvorkommnisse (Fensterklirren etc.)
- wählen Sie ohne zu zögern, auch im Zweifelsfall, den Notruf 117

Leisten Sie Ihren Beitrag zu Ihrer persönlichen Sicherheit:
- Der Eindruck einer bewohnten Liegenschaft, Lichter in den Räumen, kann Diebe

abhalten.
- Fenster- und Türsicherungen schützen Ihren Wohnbereich.
- Wertsachen gehören in einen Tresor.
- Alarmanlagen schützen Sie und Ihre Wertsachen zusätzlich vor ungebetenen

Gästen.
- Nachbarschaftshilfe ist ein Beitrag zur eigenen Sicherheit. Sprechen Sie mit Ihren

Nachbarn über Sicherheitsmassnahmen.
- Versuchen Sie nie selbst einen Einbrecher aufzuhalten oder gar zu stellen. 

Sie könnten sich dadurch gefährden.

Die Kantonspolizei Zürich dankt der Bevölkerung für Ihre Mithilfe.



12

  

  

 
 
 
 
 
 
 
 

IM ADVENT BEI KERZENSCHEIN DIE KINDHEIT FÄLLT DIR 
WIEDER EIN! 
 
Wie in jedem Jahr trafen sich wieder viele Samichlausfans zu unserem traditionellen Chlausessen 
im GZB. 
 
Samichlaus und sein Schmutzli trafen pünktlich ein, erzählten besinnliche Geschichten und ga-
ben uns einige Ermahnungen mit auf den Weg. Die Rute benutzten sie natürlich nicht, dafür 
verteilten sie gluschtige Chlaussäckchen. Bald mussten sie weiterziehen und wir stärkten uns bei 
einem köstlichen Mahl. Bei Myrta im Restaurant Brüelmatt isst man wirklich gut! 
 
Mit Essen, Trinken, Plaudern und Lachen verging die Zeit schnell. Zufrieden und mit vielen guten 
Wünschen für die kommende Zeit bedacht, machten wir uns auf den Heimweg. 
 
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und alles Gute für das 
kommende Jahr. 
 
Denkt daran, alle Jahre wieder kommt der Samichlaus…wir sehen uns auch im kommenden 
Jahr. 
 
 

 

WIR FREUEN UNS AUF ADVENT……… 
 
Zwei Wochen lang trafen sich junge und ältere Frauen in der Badi und  
kreierten wunderschöne Adventskränze, Gestecke und Türschwänze. 
 
Besinnlichkeit, sich kennenlernen, reden, miteinander lachen, sich gegenseitig Tipps geben - die 
Stimmung in diesen 2 Wochen ist einzigartig! Auch für Nachwuchs für diesen Anlass ist gesorgt 
- Kinder, die mit Begeisterung Kränze für ihre Grosseltern bastelten. 
 
Der Verkauf auf dem Wüeriplatz war ein voller Erfolg - in vielen Birmensdorfer Stuben steht jetzt 
ein Gesteck vom Frauenverein. Viele Kunden haben die Preise kräftig aufgerundet, vielen Dank. 
Der Erlös geht wie in jedem Jahr an gemeinnützige Organisationen in unserer Gegend, dieses 
Jahr an 
 
                       Stiftung Behindertenwerk St. Jakob, Zürich  
                       Telefon 147 (für Kinder und Jugendliche) 
                       Schlupfhuus 
 
Wir bedanken uns bei Allen, die uns zu diesem Erfolg verholfen haben, auch bei der Gemeinde, 
die uns diese geheizten Räume zur Verfügung stellt. 
 
Nächstes Jahr in der Badi - wir freuen uns jetzt schon auf die schöne Zeit. 
 
Für den Vorstand 
Monika Auer 
Präsidentin                        
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Nachrichten aus der Bibliothek 
 

 

 

Rückblick 2011 
 

 
Buchstart für die Kleinsten Susanna Schwager 

liest vom Feinsten 

Einweihung der neuen 
Theke und von weiteren 
Einrichtungen 

  
Verkaufsstände am 
Herbstmärt: Platz schaffen 
für Neuheiten 

Urs Heinz Aerni mit 
Büchershow und Bi-
vio-Leipzig 
 

 
Neuheitenvorstellung durch 
das Bibi-Team 

>Bis und mit Samstag, 24. Dezember gelten die normalen Öffnungs-
zeiten. Vom 25.12.2011 bis 8.1.2012 bleibt die Bibliothek ge-
schlossen. Ab Montag, 9. Januar 2012 sind wir wieder für Sie da. 
 

Wir wünschen Ihnen besinnliche und glückliche Weih-
nachtstage und einen guten Start ins 2012! 
 

 
 

Ihr Bibliotheksteam 
 

Öffnungszeiten (bis und mit 24.12. und ab 9.1.2012): 
Montag 15.30 – 18.00 Uhr 
Dienstag 18.00 – 21.00 Uhr      
Mittwoch 15.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 15.30 – 18.00 Uhr 
Freitag 15.30 – 18.00 Uhr    
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr  
Auskünfte Bibliothek 044 737 31 47 
E-Mail Bibliothek bibi.birmensdorf@bluewin.ch 

 

Katalog und Reservationen www.birmensdorf.ch - Bildung -  
Gemeindebibliothek - link Online-Abfrage                    
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Papier-Sammlung 
 
Die nächste Altpapiersammlung findet am  

 

Samstag, 7. Januar 2012 
 
statt. Verantwortlich für die Sammlung ist der Turnverein. 
(Herr Daniel Job, 079 366 60 34). 
 

Altpapier und Karton sind getrennt, gebündelt und kreuzweise geschnürt bis 08.00 Uhr beim 
eigenen Kehrichtplatz am Strassenrand bereitzustellen. Loses Papier in Säcken wird nicht mit-
genommen! Beschichtete Papiere (z.B. Blumenpapier, Tetrapackungen, Waschmittelboxen, 
Thermofaxpapier) und verschmutzte Papiere gehören in den Hauskehricht. 
 
 Gesundheitssekretariat und  
 Turnverein 
 

 
 
 
Christbaum- und Grüngutabfuhr 
 
Der Christbaum kann jeder Grüngutabfuhr mitgegeben werden. Die erste Abfuhr im 2012 wird 
am 9. Januar 2012 durchgeführt. 
 
 
  

Gesundheitssekretariat 
 

 
Veranstaltungen 

  
 

  

 
Di. 20.12. 
13.30 - 17.00 Uhr 

Kinderhütedienst 
Freizeitraum, Gemeindezentrum Brüelmatt 

Frauenverein 
 

    
 Di. 20.12. 

14.00 - 17.00 Uhr 
Spiel-, Jass-, Vorlese- und Plaudernachmittag für 
Senioren 
Kath. Kirche, Foyer 
Auskunft R. Eichenberger 044 737 26 66 

Pro Senectute 

    
 Mi. 21.12. 

14.00 Uhr 
Jahresschlusshock  
Rest. Sonne 

Senioren-Wandergruppe 

    
 Mi. 04.01. 

14.00 - 15.00 Uhr 
Blutdruckmessen und Beratung 
Spitex-Zentrum im Lättenhuus, Zürcherstrasse 26 
Für Nichtmitglieder der Spitex Fr. 3.-- 

Spitex-Verein 

    

 
Do. 05.01. 
12.00 Uhr 

Seniorenmittagstisch 
Restaurant Sonne 
Anmeldung Erika Mittl 044 737 37 01 

Frauenverein 
 

    
 Fr. 06.01. 

19.00 Uhr 
Dreikönigssingen 
Ref. Kirche 
siehe separates Inserat 

Musikschule Knonaueramt, 
Ref. Kirchgemeinde 

    

 



17

  

  

 
 Sa. 07.01. Papiersammlung  
    

 So. 08.01. 
11.00 Uhr 

Neujahrs-Apéro 
Gemeindezentrum Brüelmatt 
siehe separater Flyer 

Kulturkreis 

    

 
Di. 10.01. 
13.30 - 17.00 Uhr 

Kinderhütedienst 
Freizeitraum, Gemeindezentrum Brüelmatt 

Frauenverein 
 

    

 Fr. 13.01. 
12.00 - 13.30 Uhr 

Mittagstisch für Erwachsene mit Kindern 
Anmeldung 1 Woche vor dem Termin 
Anmeldung Natalina Lombardi 043 244 67 70 
 natalina.lombardi@gmx.ch 
Gemeindezentrum Brüelmatt 

Frauenverein 

    
 Mo. 16.01. 

18.30 Uhr 
Schnupperkochen für Männer 
Schulküche, Oberstufenschulhaus Brüelmatt 1 
siehe separates Inserat  

Hobbyköche Birmichelle 

    

 
Di. 17.01. 
13.30 - 17.00 Uhr 

Kinderhütedienst 
Freizeitraum, Gemeindezentrum Brüelmatt 

Frauenverein 
 

    
 Di. 17.01. 

20.00 Uhr 
Stützt’s  
Brunnehof 

Samariterverein Birmensdorf 

    

 
Di. 24.01. 
13.30 - 17.00 Uhr 

Kinderhütedienst 
Freizeitraum, Gemeindezentrum Brüelmatt 

Frauenverein 
 

    
 So. 29.01. 

16.00 Uhr 
König Drosselbart, Märchen 
Saal A, Gemeindezentrum Brüelmatt 
siehe separates Inserat 

Kulturkreis 

    

 

Di. 31.01. 
13.30 - 17.00 Uhr 

Kinderhütedienst 
Freizeitraum, Gemeindezentrum Brüelmatt 

Frauenverein 
 

    

 
    

Agenda ref. Kirche 
 
   

Sa. 24.12. 21.30 Uhr Weihnächtliche Orgelmusik 
 22.00 Uhr Christnacht-Gottesdienst, ref. Kirche 
   
So. 25.12. 09.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl, Mitwirkung der  

Flötengruppe Aesch, ref. Kirche 
   
So. 01.01. 11.00 Uhr 

17.00 Uhr 
Gottesdienst zum Neuen Jahr, ref. Kirche 
Neujahrskonzert mit unserer Organistin, ref. Kirche 

   
Fr. 06.01. 19.00 Uhr Dreikönigssingen, ref. Kirche 
   
So. 08.01. 09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, ref. Kirche 
   
So. 15.01. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Kolibri, ref. Kirche 
   
So. 22.01. 09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche 
 20.00 Uhr Abendgottesdienst in Aesch 
   
So. 29.01. 09.30 Uhr Familien-Tauf-Gottesdienst, Mitwirkung der Kinder vom 

Reformierten Drittklassunterricht, ref. Kirche 
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Agenda röm.-kath. Kirche 
   
   
Di. 20.12.  Versöhnungsfeier, St. Martin Birmensdorf 
   
24. - 26.12.  Weihnachtsfest-Gottesdienste, Birmensdorf und Uitikon 
   
Sa. 31.12.  Jahresschlussfeier, St. Martin Birmensdorf 
   
So. 01.01.  Neujahrsgottesdienst, St. Michael Uitikon 
   
So. 08.01.  Sternsingen (Hausbesuche) 
   
So. 08.01.  Ökum. Einheitsgottesdienst (Neujahrsapéro GZ), Birmensdorf 
   
Fr. 13.01.  Chicago-Fete 3./4. Kl., St. Michael Uitikon 
   
Sa. 14.01.  Chicago-Fete 5./6. Kl., St. Michael Uitikon 
   
Sa. 14.01.  Erwachsenenbildung (Mystik) 
   
Sa. 14.01.  Feierabend-Singen, St. Michael Uitikon 
   
So. 22.01.  Lagerabend, St. Martin Birmensdorf 
   
So. 29.01.  Tauferinnerungsfeier - Familiengottesdienst, St. Martin Birmensdorf 
 
 
Regelmässige Veranstaltungen 
 
Samstags 17.00 Uhr Vorabendgottesdienst, St. Martin Birmensdorf 
Sonntags 11.00 Uhr Sonntagsgottesdienst, St. Michael Uitikon 
 
Bitte beachten Sie den Halbjahreswechsel der Gottesdienstorte ab Januar  
Samstags in Uitikon/Sonntags in Birmensdorf 
 

  

Dienstags 09.45 Uhr 
19.00 Uhr 
19.30 Uhr 
 

El-Ki Singen/Tanzen, St. Martin Birmensdorf 
Rosenkranz, St. Martin, Birmensdorf 
Gottesdienst, St. Martin Birmensdorf 
 

Bitte beachten Sie die besonderen Werktagsgottesdienste im Dezember 
 

  

Freitags 09.45 Uhr El-Ki Singen/Tanzen, St. Martin, Birmensdorf 
   
 
 
Aktuelle Informationen und Zeiten siehe im „Forum“ oder unter www.kath-birmensdorf.org 
 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Nr. 729 ist Dienstag, 3. Januar 2012 
E-Mail: gemeinde@birmensdorf.zh.ch / www.birmensdorf.ch 

Die regelmässigen Veranstaltungen werden 4-mal jährlich publiziert. 
Nächste Publikation im Februar 2012 
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Sonntag, 29. Januar 2012
16 Uhr

im Gemeindezentrum
Birmensdorf

 

Märchentourneetheater

„König Drosselbart“

 

 

Regie: Sabine Rasser; Technik: Erwin Beetschen
Produktionsleitung: Roland Münzel 

Es spielen: Pius Föhn, Claudia Balatti, Stefania Maria Bernet,
Nicolaia Marston, Rahel Roy, Erwin Beetschen, Roland Münzel

Eintrittspreis für Erwachsene und Kinder: Fr. 10.—

Danke, wenn Sie Ihr Kind begleiten.
Türöffnung um 15.30 Uhr; Tageskasse ab 15 Uhr

Vorverkauf ab Montag, 9. Januar 2012
in der Drogerie Treib; nur gegen Barzahlung.

Reservationen: Dienstagmorgen – Freitagmorgen
zwischen 9 – 11 Uhr unter der Tel. Nr. 044 737 37 30
oder per Mail unter: kkbido@bluewin.ch (Kulturkreis)

maerchentheater.ch birmensdorf.ch




